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Die Partei- und Kaderschulen der SED waren mehr als nur Einrich-
tungen zur Indoktrination. Übersehen wird oft der Auftrag der Funktio-
närsausbildung in der DDR: Die Absolventen sollten lernen, die marxi-
stisch-leninistische Theorie in die politische Praxis umzusetzen und für 
die soziale Wirklichkeit fruchtbar zu machen. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulungen wie auch die 
Lehrkräfte waren nicht nur passive Objekte oder lediglich ausführende 
Organe des Parteiwillens. Sie traten selbst als Akteure in Erscheinung, 
die die Anweisungen auf ihre eigene Weise interpretierten und um-
setzten: dadurch kamen die Schulungen überhaupt erst in der sozia-
len und politischen Wirklichkeit der DDR-Gesellschaft an. Das galt vor 
allem für die Zeit bis 1965, in der die Parteischulung starken Verände-
rungen ausgesetzt war, aber auch für die Jahre danach. 
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